
Erscheint jeden Freitag-

Pränumerationspreis viertel-

jährlich 60 Pf., durch die

Post bezogen 75 Pf.   

sp. - ·- Läs- JnseratewerdenbisDonners-

tag Mittag in der Expedition

angenommen und kostet die

gespaltene Zeile 10 Pf.
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Amtlieher Theil.
A. Bekanntmakhungen des Königlichen Landraths-Amts.

Nr. 424. Oels, den 20. Dezember 1888.

Mit Bezug auf meine Kreisblatt-Verfügung vom
2. Dezember 1882 — Krbl. S. 249 —- ersuche ich die
Herren Standesbeamten des Kreises, mir die Nachweisung
der in ihren Standesamtsbezirken vorgekommenen Geburten
und Sterbefälle pro 1888 nach dem in obengenannter
Verfügung voraeschriebenen Schema bestimmt bis zum
15. Januar 1889 einzureichen. Forniulare zu qu. Schema
werden den Herren Standesbeamten direktzugefertigt werden.

 

Nr. 425. Oels, den 21. Dezember 1888.

Die Schlesische landwirthschaftliche Berufs-
Genossenschaft betreffend.

Mit Bezug auf meine Verfügung vom 23. No-
vember cr. (Kreisblatt S. 249) erfuche ich die Herren
Gntsvorsteher und die Gemeindevorstände, mir die Ver-
zeichnisse der Betriebsunternehmer, nachdem dieselben aus-
gelegen haben, baldigst wieder zugehen zu lassen.

Nr. 426. Berlin, den 1. Dezember 1888.

» Bekanntmachung.
»Bei der heute in Gegenwart eines Notars öffentlich

bewirkten 16. Verloofung von Schuldverschreibungen der
4piozentigen Staatsarileihe von 1868A sind die in der
Anlage verzeichneten Nummern gezogen worden.

Dieselben werden den Besitzern mit der Aufforderung
gekündigt, die in den ausgelooften Nummern verschriebenen
Kapitalbetiäge vom 1. Juli 1889 ab, gegen Quittung
und Rückgabe der Schuldverfchreibungen und der nach dem
1. Juli »k. J. fällig werdenden Zinsscheine Reihe V1
Nr. 4 bis 8 nebst Anweisungen zur Reihe VII bei der
Staatsschulden-Tilgungskasse hierselbst, Taubenstraße
Nr. 29, zu erheben.

Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr Vormittags bis
1 Uhr Nachmittags, mit Ausschluß der Sonn- und Festtage
und »der letzten drei Geschäftstage jeden Monats. Die
Einlosung geschieht auch bei den Regierungs-Hauptkasfen
und in Frankfurt a. M. bei der Kreiskasse.

Zu diesem Zwecke können die Schuldverschreibungen
nebst Zinsscheinen und Zinsscheinanweisungen einer dieser
Stoffen schon vom 1. Juni f. J. ab eingereicht werden,
welche sie der Staatsschulden-Tilgungskasse zur Prüfung
vorzulegen hat und nach erfolgter Feststellung die Aus-
zahlung vom 1. Juli 1889 ab bewirkt.  

Der Betrag der etwa fehlenden Zinsscheine wird
vom Kapitale zurückbehalten

Mit dem 1. Juli 1889 hört die Verzinsung
der verloosten Schuldverfchreibungen auf.

Zugleich werden die bereits früher ausgeloosten, auf
der Anlage verzeichneten, noch rückständigen Schuld-
verschreibungen wiederholt und mit dem Bemerken auf-
gerufen, daß die Verzinsung derselben mit dem Tage ihrer
Kündigung aufgehört hat.

Die Staatsschulden-Tilgungskafse kann sich in einen
Schriftwechsel mit den Inhabern der Schuldverschreibungen
über die Zahlnngsleistung nicht einlassen.

Formulare zu den Quittungen werden von den
obengenannten Kassen verabfolgt.

Hauptverwaltung der Staatsschulden. Sydow.
Breslau, den 5. Dezember 1888.

Indem wir obige Bistanntmachiing der Haupt-
verwaltung der Staatsschulden hierdurch zur Kenntniß des
Publikums bringen, machen wir wiederholt aus die Nach-
theile und Verluste aufmerksam, welche den dabei Be-
theiligten in dem Falle erwachsen, wenn die Beträge der
jetzt oder schon früher verloosten resp. Schuldverfchreibungen
nicht rechtzeitig in Empfang genommen werden, indem die
über die zur Erhebung der Valuta festgesetzten Termine
fortbezogenen Zinsen zurückerstattet werden müssen.

Ein Verzeichniß der jetzt oder schon früher aus-
geloosten Schuldverschreibungen der hier in Rede stehenden
Anleihe, wie ein solches diesem Stücke des Amtsblattes
beigegeben worden, liegt bei der Regierungs-Haupt-Kasse
und der Instituten-Kasse hierselbst, bei den Kreis-Kassen,
sowie auf den Bureaux der Landräthe und Magisträte
des Bezirks und in den Bureaux des hiesigen Königlichen
Polizei-Präsidiums zur Einsicht vor.

Königliche Regierung. Frhr. Juncker v. Ober-Eonreut.
Oels, den 22. Dezember 1888.

Vorstehende Bekanntmachung bringe ich mit dem
Bemerten zur öffentlichen Kenntniß, daß Verzeichnisse der
ausgelooften Schuldverschreibungen in meinem Amtslokale,
bei der Königlichen Kreiskasse hier, sowie bei den Magisträten
des Kreises zur Einsicht ausliegen.

Nr. 427. Breslau, den 14. Dezember 1888.
Von den im Novemberheft des deutschen Handelsarchivs

erfolgten Veröffentlichungen werden nachstehende für die
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Handel- und Gewerbetreibenden des dortigen Bezirks von
besonderem Interesse sein.
Seite 827. Deutsches Reich. Zulassung gemischter

Privattransitlager 2c. in Altona.
Besteuerung umgeschlagenen Bieres, welches
zur Vranntweinerzeugung verwendet wird.
S p a n i en. Zolltarifentscheidungen.
F ra nkreich. Zollbehandlung Französischer und
Algerischer Erzeugnisse in den französischen
Colonien &c.
Zollbehandlung von Drahtseilen zum Binden
von Stroh 2c.
Rußland. Erleichterungen bei der Einfuhr
ausländischer Säcke 2e.
Ausländische Aktiengesellschaften, welche ihre
Operationen in Rußland ohne besondere
2e. Genehmigung betreiben dürfen.
Niederlande. Verbot der Ein- und Durch-
fuhr von Schweinen 2c.
Zollbehandlung verschiedener Gegenstände
Vereinigte Staaten. Beeidigung
Fakturen über Waaren 2c.

„ 827.

„ 827.
„ 830.

„ 832.

„ 834.

„ 834.

„ 835.

„ 885.
„ 835. von

» 836. Schweiz. Tarifentscheidungen 2c.
„ 843. Rumänien. Ergebniß des Außenhandels im

Jahre 1887.

II. Handelsberichte.
» 847. Salonik. Die Lage des Zuckermarktes.
,,- 811. China. Der Russisch Chinesische Landhandel

über Kiachta 2c.
Centralamerika. Die Zuckerproduktion.
Chile. Die Lage der Salpeter-Jndnstrie.
Asunc ion. Handelsbericht für das Jahr 1887.

» 814.
» 815.

852.  

Seite 855. Rio de Janeiro. Verkehr deutscher Schiffe
im Jahre 1887.

» 856. Hangö. Verkehrdeutscher Schiffe i. Jahre 1887.
Ew. Hochwohlgeboren wollen den Interessenten hier-

von in geeignet scheinender Weise Kenntniß geben.
Königlicher RegieänngsWriisident

J. 3
Dr. von Strausz.

Oels, den 15. Dezember 1888.
Vorstehende Verfügung bringe ich hierdurch zur

öffentlichen Kenntniß.
Der Königliche Landratl).

von Kardorff.

B. Bekanntmachungen anderer Behörden.
Oels, den 29. Dezember 1888.

Steckbriefs-Erled1gung.
Der hinter dem Bäckergesellen Robert Flache aus

Zucklau, am 2. Dezember 1888 diesseits erlassene Steck-
brief ist erledigt.

Der Erste Staatsanwalt

Oels, den 20. Dezember 1888.
Steckbrief

Gegen die verehelichte Zigeuner und Gyinnastiker
Marie Adelgunde Franz, geborene Petermann
aus Heinrichsfelde, Kreis Spremberg, welche flüchtig ist
und sich verborgen hält, ist die Untersuchungs-haft wegen
Bettelns und Landstreichens verhängt.

Es wird ersucht, dieselbe zu verhaften und in das
hiesige Gerichts-Gefängniß abzuliefern.

Der Erste Staatsanwalt

   

 

Nebst einer Beilage



 

Beilage zu Nr. 53 des Oelser Kreisblattes.

Kirchliche Nachrichten
Am Sonntage nach Weihnachten

predigen in der Schloßkirche-:

Frühpredigt 61/2 Uhr: Herr Diatonus Biehler.

Amtspredigt 9 Uhr: Herr Superintendent Ueber-
am.

Nåchmittagspredigt 172 um: Herr Propst
Thielmann _

Beichte früh l/5;9 Uhr: Herr Propst Thtelniaun.
Montag, den 31. Dezember, Nachmittags 4 um:

die Lachmuud’fche Sylvesterpredigt Herr Super:
intendent Ueberschiir.

Atti Neujayrssest
predigen in der Schloßkirche:

*) Frühpredigt 6’/.‚ Uhr: Herr Propst Thielnianii.
*) Amtspredigt S) Uhr-: Herr Diafonus Bieliler.
*) Nachmittagspredigt 1-‘/’._‚ Uhr: Herr Super:

intendent Uebersclsiir.

etc) Collekie für das Bunzlauer Waisenliaus
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Is«H Antiverpem Silberne Medaillcz Ziirich «
"Diplom. Goldene Medailleiu Nizza 1884 ;

dir-eins i884.
. «- g: , Erz

, Hpie mer w, 7
4«——20U Stücke spielend; mit oder ohne .22”;
Expression, Mandolinc, Summe}, Glocken, «

Hiuiuielsstiniineii, Castagnetten,
Harfeus riet 2c.

« td sHpisit e. w, ‚
13——16 Stiicke spielend; ferner Neeessaires,
Cigarrenstiiiider, Sctiioeizerliiiusehen» Photo-

_ graphiealbuius, Stifreiozeuge, Handschuh-
kasten, Briesbesclsiverer, Vlunieuvasen, 7.};
Cigarren-Etuis, Tabaksdosem Arbeitstisclie,
Weichen, Biergläser, Stuhle 2e., Alles mit .T»;"":’F
Musik. Stets das Neueste und Vorzüg-
lichste, besonders geeignet zu Weihnachts-
geschritten, empfiehlt

H. J1). Heller, Eltern (Schwe1z).
gest Ja Folge bedeutender Reduktion

der Rohinaterialpreise beioillige ich auf die
bisherigen Ansiitze meiner Preislisten .-

«- 200/o Rabntt lind zwar selbst bei dem s«
kleinsten Auftrage.

Nur direkter Bezug garantirt Aechtheit;
' illustrirte Preislisten sende franko. «

Mialix-lbatiiatiii,
glistteuliarten

werden angefertigt in
A. Landenng Buchdruekerei.

 

   

          

   

 

  

    
      

   

  

 

    

 

  

 

 

 

 

Vorschuß-Verein zu Oels. E. G.
Der vorzunehmenden Jaliresinventur wegen bleibt unser

Geschäftslokal Montag, den 31. d. Mts» geschlossen.
Der Vorstand.

Das Schlesisehe Tageblatt
(15. Jahrgaiig),

Verlag Von Otto Maxime! in Schwcidnjlz i. Schl.
gewinnt in Folge der Gediegenheit seines Inhalts (Original-Qeitartikel, Berliner
und Breslauer Briefe, gut gewähltes Fettillelon) täglich immer mehr Freunde
und ist bestrebt, Alles aufzubieten, um sich die Gunst des Lesepublikums dauernd
zu erhalten Der billige Preis von M 1,50 pro Quartal gestattet Jedermann,
sich durch ein Probe-Abounenieut Von dein Werth des Blattes selbst zu über-
zeugen. Vermöge seiner großen Verbreitung speciell in Mittelschlefien und der 

f Grafschaft Glatz ist das
,,Schlesische Tageblatt«

ein durchaus zu empfehlendes ersolgversprechendes

W Jusertioiisorgaii. M
Preis pro Zeile nur 15 Ps. Bei Wiederholungen angemessener Rabatt.
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l Herren-Nerzpel e . von 40 Tl)li«. an i YameiikPelz-Iackcn. von 6I Thie. an (
g cmrrcIUGchUlOd ckfe- E Fuskfackc """ II -‚2 » »
s pclzc ______ » 25 » {Gnom Auswahl von Da-
.i Comptoir-, Hans- u. men - Pelzk (Saum: «

Iagd-Pclzröcke. . » 10 ,, » ‚ turen in Zodel nnd
s » .. ‚N c) l Marder, Netz-, Stank-Z-- Heu en-Ochlafpelze . ,, 1- » » O ‚D » « . r
iLin6e,Pcl s» , und Jus-Illusion . ,, J; ‑‑ zc sur Nut- « , , » »
s- . - ,- Cisvogek weisse-Dachs-i sitier und Diener » 1J » ,, „p . - r
E El ’s‘h I Und baten-Massen » o „ „
F «- eSFmtlc Dammpe z- 2, Waschbiir- und Scheitel-
; mantc ...... „ 16 /3 „ „ CIÜL‘IUÜRIKÜCII » » » 21/2 » »

‚’ Theater-, Ball-»und! Feh-, Baum-, im. Samts-
HoncrbNadnmntcl und Genotten-Mufsen » 2 „ „
Im: , Damm M W- Iagd-Muffcn- — . ‑ „ 172 » »
tchICDCUCU Farbcn UUd Kinder-Ga·rnitnren. ,, 1 „ „
Nitlftctn ...... » Pelz-Teppgchc 21/2 » ,
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Schlittendeeken und verschiedene Petzmützem Gleichzeitig empfehle mein reich- s «-
luiltiges Lager moderner Herren- und Damen-Pel»zbezugstoffe. Umarbei- 1;
taugen Und Mkvdermsirungen aller Pelz-Gegenstände, wenn dieselben auch «
nicht von mir gekauft sind, werden in meiner eigenen Werkstatt am biüigften
und reellsten ausgeführt Auswahl-Sendungen bereitwilligst. Bei Be- -
stellungen von Herren-Pelzen bitte als Maas; die. Rückenbreite und Aermelläiige,
bei Dam·eiipelzen eine Kleidertaille beizufügen, wo ich alsdann die Garantie für
gut patteud übernehme. Ausführlichen, illustrirten Katalog, sowie Stoff-

proben versende ich gratis und franco. »
Extra-Beftellungen nackde innerhalb l2 Stunden prompt ausgefuhrt.
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Größte, derbreitetste deutsche Renne, alle Gebiete umfassend. Muestrhaste Ge-
diegenheit, amiisanter Jnhalt durch Mitarbeiter u.Kiinftler 1. Ranges verbür t.
Wertvolle Kunftblatter und Extrabeilagen. Beste-s Blatt für jede Famil e.

   
ijggföfjannufiufjta, kx
iEå75 Pf» Eis
l sind wieder inallen Größen aquager. E

; H. Hirschfeld. E

 

-„ Ariel Mart jedes-Heft JbesenhoherAuslesebestes JuseijtiansgijWle



Vier Mark
pro Quartal bei allen Deutschen Postanstalten.
 

Die „Berliner Neueste Nachrichten“
Unnarteiische Zeitung,
 

2 mal täglich. (auöh Montags)
 

Schnelle, ausführliche und unparteiische

polit. Berichterstattung. Wiedergabe

interessirender Meinungsäusserungen

der Parteiblätter aller Richtungen.

— Ausführliche Parlaments-Berichte

. -—— Militärische Aufsätze. —- Interessante

Local-‚Theater.undGerichts-Nachrichten.

——— Gute Feuilletons. —- Eingehendste

Nachrichten über Musik, Kunst und

Wissenschaft. — Ausführlicher Handels-

theil. — Vel'ständigstes Coursblatt. —
Lottericlisten. — Personal - Ver-

änderungen in Armee und (Zivilver—

Waltung (vollständig.)  

7 (Grntis-)Beiblätter:
1. „Deutscher Hausfreund“, illustrirte

Zeitschrift v. 16 Druckseiten, in
elegant. Ausstattung, Wöchentlich.
‚.lllustrirte Modenzeitung“, monatl.

„H 11 moristisehes Echo“, wöchentl.

 

 

 

„Verloosungsblatt“, zehntägig. »

Zeitung“
 

‚. Landwirthschat’tliche

vierzehntägig.
‚Zeitung für Hausfrauen“ do.

 

 

„Produkten- und Waaren-Markt-
 

bericht“, Wöchentl.

Im täglichen Feuilleton Romane
und Novellen der hervorragendsten
Autoren.
Das erste Quartal bringt n. a. folgende:

Paul Lindau: Der Tod der Frau
Ba1onin.

Hans Hopfen: Juschu; Tagebuch
einesSchauspielers.

Wolfg. Brachvogel: DiestolzeSchWäbin.
Ferner feuilletonistische Beiträge

von lutius Stettenheim D. Dunker,
Hermann Heiberg, Ottomar Beta, Fer-
dinand Gross 11. a.

Auf Wunsch Probe—Nummern 8 Tagelang täglich gratis und franko.

  —-   
Jm Verlage von A. Ludwig—1'71- Oels erschien in neuer Auflage zum Preise

von 75 Pf. und ist auch zu haben bei Heinrich Tilgner in Bernstadt und lulius Malig -.
in Festenberg: . .

Neueftes sehlesisehes Koehbueh,
gründliche Anleitung, alle Speisen und Backwerke auf eine feine und schmackhafte

Ein unterweisendes und unentbehrliches
Handbuch für Schlesiens Töchter und angehende {Jungfrauen auch ohne alle Vor-
kenntnisse sich über die Bedürfnisse luxuriös befetzter Tafeln, sowie über den einfachen

sowie auch wohlfeile Weise zu berei-.ten

Tisch bürgerlicher Haushaltungen zu belehren.
Siebente vermehrte und verbesserte Auflage.ichlesischen Hausfrau.

Herausgegeben von einer erfahrenen
Mit einer

Uebersicht der neuen Maaße und Gewichte Und Vergleichung derselben mit den alten,
sowie der jedesmaligen Angabe der zu verwendenden Quantitäteu sowohl nach altem
wie nach neuem Maaß und Gewicht.

  

 

 

 

DEL: Kochs’ Fleisch-Pepton.
Ein neuer durch seinen Gehalt an Eiweiss thatsächlich F;.»j»

nahrhaiter Fleisch-Extract. :· '
Das wirksamste alle1 bisher bekannten Mittel

nahlung und Kräftigung- von Kranken, Genesenden, Bintarmen
und Allen, die an gestö1ter Verdauunw leiden.
seinem grossen Nährweithe und kleinenÖVolumen vor.
züglich für Reisende, Touristen, Jäger etc. -'

Goldene Medaille New=0rleans 1886.
Ehren-Diptera Antwerpener Weltauesieilung 1885

Vorräthig in Apotheken, Droguen— und Kolonialwaa1enHandlungen.

.111: ialr- «.
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